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1897: QaUndor auf der Universität rroiburg im kittel- 
alter# GaUndor "agblatt Kr. 1 ven 2#Januar 189 7 

'■"Me GaUndor in Tübingen la Mittelalter • 4r 

Gn.Ugbl. v* 4.April 1897. 

1898; Hervorragende GuUnäor: Knsp.Ba 


lieuo Missellen zur GaUndor Stadtgeschiphto» 

G.7« v. 4.u.9.aT-ra 1898» 

1900: GaUndor Studenten auf der HeidelbergerUniversität 
nährend des uittelaltors» 0.7. 5,u.6.Juni» 

1918: Zon goldenen PrleaterjubllHaa des H»H» . forrors 

ns» 11 r. 100 12.VIII. 

Zur Gosohiohte der GaUndor 3ilborachmiedakanat. 

lis» lir.137 15.VI. 

f Alto Erinnerungen an die neuo^Ed^ljaotolleoronatouer. 

i 2flÖUflb 10 teto4 W 400 J l£V 173 27.711. 

■ 19195 Di0 äÄÄ. 


antrilgo 


leus unu aio 
Hs. 3.U.19. 


Bio neue Hnasenhofer Üepelle. 

Uz. Nr. 267 v 268, 1/»18. -i» 

1920: Zun Gedächtnis des lotsten Leiters der GaUndor 
Lateinschule: Ob.Prspt. Bernhard Geiger. 

Bs.Hr» 138 22»V* 

Julius Erhard - des Stifters der Altertuaosaanlung 
und Mitbegründers des Kttuatgcvtorboauseuns t- 
Godenkaort sust lüO.Ooburtetag, _ 

uz. Kr.83, 95, 107» 


ft/ 


Des Schlüssle in Strasadorf. 


Me alte 
Jahn 


Us»Lr» 169, 23»VI» 

te Tilfertater Brücke nach Urkunden rem 
1360(1560?) lös. Iir.278 27.XI. 


Ä 
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1921: VIie sie starben - Gedenkblätter aus dem Helden- 
buch für gefallene Lehrer und Schüler des Real- 

gymnasiums fönUnd. Ha. Sr. 256. 


Aus den Papieren eines 48 er Republikaners, 
Gedenkblatt zum 100. Geburtstag des Politikers 
Hans Scharr. Rz. Nr. 265. 

Aus dem Revolutionär ahr 1848 Tinge druckte s über 
Hans Scharr. Heimat und Volkstum. Beilage des 

"D.V." Kr. 1. 


i/Ci 

<lß 


Heue Römerspuren im Schi erenhof käst eil. . 

Ra.Nr.15, lö. 22. Heimatbeilage Ir.12 (IS.Febr.) 
Hr. 13, Hr. 14 (22.Febr.). 


Erzherzog Karl, 
lingen. 


der Napoleonsbesieger, in Liögg- 
Rz.Hr. 66, 68, vom 20»u.22.i>ihrz. 


1922: Hans Baidungs schwäbische, nicht elsässische 
Heimat. S.A. .aus Ghristl.Kunst (München 18) 
1921/22 H.io/ll S. 137 - 146. S.A. mit 27 fl. 
u. 5 Abb. i.Txt. 10 S. Fol. u. 2 Bildtafeln. 


Prof.Bernhard Sorg (geh. in 
Ehingen, begraben in Gmünd) 


Lautern, gest. in 
Ra. 1922 Nr. 22 


2A 
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Heber den mutmasslichen Meister des Gmünder 
Stadtbrunnens. Rz.Nr. 74 , 29.März. 


Ein bislang unbekannter Nachfolger der grossen 
Gmünder Elfenbeinschnitzerfamilie Mancher. 
Sebastian Bchmid von Gmünd. Rz.Nr.80, ö.Apnl. 


Ein denkwürdiger Lehensbrief Uber eine alte . 
Bettringer Bauornfamilie. Rz.Nr.102, v.3.Mai. 

Ein bislang unbekannter, in der Franziskanerkirche 
zu Gmünd tätiger Maler Jakob Johann Kummer von 
Eybaoh 1733. 6 ; - Rz .Ir .108, 10 .Mai. 


Ras Madonnenbild über dem Hochaltar der Franziska¬ 
nerkirche. Rz.Ir.108, 10 .Mai. 


Die Baidunge in Gmünd und des Malers Hans Baidung - 
Grien verlorene Heimat. Rz. Ir. 234. 

Ein neuer Beitrag zur Bai dun gfor schung. 

G.Z. Nr. 191 v. 19.August. 



2ß' 


Der Saohsenhof bdi Gmünd und seine geschichtliche 
Bedeutung. Rz. Nr. 192 v. 22.August. 

Neue Funde vom alten Römerkastell auf dem Schieren- 
hof. '’D.V." Nr.7 u.8 der Heimatbeilage. 
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1923] Eia Sohwabe^ (liier, 
ibmalor u 


ß%r- 

-J \ 

33 

W. 

3$ 




Sb , 

n 

5'j 

90 ) 

*/ö' 


polie Baiträge 
16.Johrh. 


>4 


Baldaus v.Gnünd) als Tiroler 
an Tor Tüll. I.ouo arohivali- 
idwöb« tirol. Goaohiolito dos 

^rnnar Zeitung 14, u. 81.1. Hr.lO, Iß, 
(HoimatboilagoiJr. 2. 3. 

Schwabiaoho Künstler in Tirol seit den ilittol- 
sltsr. üeraner Zeitung 1923 alt neun Fort¬ 
setzungen Hr *51-200, _üirz - Sept, 

Bäumt Peter zue CedEohtnio. 

^STiir.150 Ton 30.6,24. 

Ein Brief des Kaisers laxlalllsn I, Uber seinen 
Leibarzt Br« Hieronymus Beidung Ton OuUnd vou 
JDuTO 1501* 

Ra «Er« 122 von 29«liai. 

Ein Kaehkonao des Tiroler Helden Andreas Hofer 
in ßntind und soin Torfahre Thonaim Tfofer, 

Soheagar des Dr.Hior, Bnldttnf>{lS23). 

8»«Er. 164 u« 167 Tan lG.u.21.Juli. 

(Beilage "Trautes nein”). 

Ein altes Kolonanslled« ( stzgau), 

Hz« ilr.241 Toa 17*0btobor. 

Heue Goldsohaiedekunat des Gwinders Fritz uöhler. 
Baut scher TTaaesahaitii* 50«Jubil ,! Jura3mi;u;ior« ' 

Hz. 29.X.23 

GnUnd, eino k aroll nglsohe, nioht staufisohe 
Gründung? 

»U 5 *» Staatsansraigor, 

“ i nooh “ wlt »“e *• 

»ärötitvr*"* utor “ da - 

23« U, 

_* s* ' 

1924t Da3 GaUndor Passlonsspiel nach den Bericht eines 
sohtundriorsiger Republikaners. 

Hz«Ilr«194 ran 21 «August. 

Hans Scherrs Briefe aus den aerolutiansjehr 1848. 
- -Ostsoheeiz St.Gallen, -- 



Grien/ " 
urroröffontlichtor 


V 
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1925: Zur "endgilt igen Lösung" der i^Bwrlaofpag*. 
J&.jbvGX t. 26*7.25 ifr. 113 




LfC? 


n 

ÜQ 


6D / 

S-4 

S%- 


sz. 


Ii. U.U./j. Y* 

Hz. 4.72.25 llr.116 


Boa Pass! 

t.Gellen 
Bichler}. 



d in der KlcoterbibHothek zu 
Terk dos OaUndor ^iniaturiston 

Dt.Volksblatt 25.17.25 (Mussegtunda) 

Urkunden u. Akten z,Geschichte der Hl.Kreuz— 
kirohe in CäaUnö. w /y 

Hz. Br. 239, 253, 270, 283, 290 *ff-, 

Üe Kelligkrouzkircha in Sohsltt.GnUnd, 

*■— " ^"hto und /ain3tBchatz«. 

30Ö 5. 96 Abbildungen. 



Bor Ckiündor Hi 
Kanzler und Z9 


_ __ als Tiroler 

an derTöIl. 

Hz* Br .94-98. 



Schillers Vater in Gmünd. Aach einem non gefundenen 

ÄäffilÄ UL.123.U4.1». 

Die RItaste Stiftung8ur'condo ftlr die Heiligkrous- 
kircfae in QaUnd. _ ... 

Ra.hr .127 vorn 4.Juni. 

Kaufbrief des Spitals zu gailnd uo den Anteil dor 

Stiftung an die rieili^fewütirche 
\%m I r. 132 TOGä 13., nie 

Ag^s Klein an Pfarrkirche und 

^/schUror für ...St.Johann und - - 

Ttr tR vwte Kr.135 reo 15.Juni. 

Aino mittelalterliehe Stiftung zua Fronleichnams¬ 
fest in aiUn^y^Js. ir.143 toki 24.Juni. 

rfarrjKinaionijr Alf« JgtfUtt IWä«" 1, 





Stiftung der 
Spital zu Gal 
sUftüff des 
U.jj.i'. Pfari 


1926: Dos Gmünder üUnstor.. in Führer für Hinhöimlscho 
und Frflfide.-Augsburg 118 3. 25 Abb. 


} 


Aus der S 


Hz. Ttr»; 


»res Münsters, 
i. 6.3.X1. 











Des Gmünder Stadtschreibers Rudolf Holl (.gen.astlinjhericht über der. 
Einsturz der Heiligkreuztürme am Karfreitag i497. 

“Rz.Nr.253 1925 

Die älteste Urkunde über die Gmünder Pfarrkirche vom Jahr i2S7. 

Hz r Nr.239,i5-iü725 

Eine Originalurkunde über den Steinbruch der Bauhütte des Münsters n 
von Heiligkreuz (1432^ 

^ Rz^Nr.239,15.10.25. 

V/einstifzung de 3 Heinrich Gläser an die Siechen im Spital zu Gmünd 
im Unterlassungsfall Pfändung des Spitals und Verpfändung“an unser Fra 
Frauen Bau."(i382) 

Ez.Mr.270,20.ii.25• 

Dienstvertrag des Johann Parier von Gmünd als Werkmeister am Chorneubau 
des Freiburger Münsters auf Lebenszeit.^±359^ 

Rz.Kr.270, 20.ii.25- 


Peter Dräer,Prior und Convent des Augustinerklosters in Gmünd,kaufen 
von den ''Pflegern unser Frauen Münsters zu G.unser Frauen Haus”bei 
der Lateinschule zum Abbruch und Choraufbaü*i432.) 
Rz.i4.i2.25.Nr.275. 

'Zwei Briefe v.K.A.v.Heideloff in Nürnberg an Kirchenpfleger Kuber in G. 
betr.Projekt der Westtürme v.Kl.kreuz. 

Rz.5-i2.25.Nr 283 


’rkunden und Akten zur Geschichte der HeiligkreusP-irene zu Schw,-4artSnfi. 

Rz.Nr.W5, 14.i2.2-5_ / e - 44432* 
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1926: 


O 


/s/0 

(öd I 

VÄ 1927: 


Sofasabens Heues .Münster. . 

Zar MUnsterfeier f in GoÜnd. 17.18*20.aept. 

Dt.Volksbiatt lir.214 

Die Ausstellung alter Heiligenbilder im 
totswerW^taQ^i. ,^.^6 

Der Goldschmiede Patron und der ÖnUnder 
Goldschmiede Ehrenzeichen. 

“ Tir.191 19.8.26. 


Gmund im'landet dar Jahrhunderte* 

Dtsehe Gold schule dezeitung mit Abb. 

1926 Nr.29 5.36-39. 

Die Generalversammlung dea Konst Vereins d. 
Diöa.Rotienburg in Sehe,Gmünd u. die Aus¬ 
stellung von neuzeitlicher Gmünder ohristl. 



b b 

6S , 
Gb 

a 

6<) 

b 


■ teil* iST? 

Eine neue Uolhoiur.dio . .onctranz ebd. S.68/69. 
(für Hoseok.SchlosskapelleJ 

Kin Schwabe als Litnovize d. hl. Aloysius.. . 

Dt.Vbl. 6.18.VII. nr*150.161.1erweitert) 

Brieftaübenschicksal. 


G.Z. 2.5. Sr. 107. 


Das Ml 


zu Gmünd. 


SÖ&iS^AtbnS‘ä7’9 Abt. 1927 S.59-74. 

Sin Gmünder aitnovize des hl.Aloysius 
(Melsblor Degenhartl 

Die älteste Urkunde der Wallfahrtskirche auf. 
dem Kechberg. "" Tt “ 

Von 
Hat 


Hz. Ur.21A 16.9.27 ( 


naoh „ouador. Aus dem Leben deB 
iEers Prof.Dr.Theodor Wolf. 

Rz. 201-2077-212. 

Die Brüder Thomas und Johannes Scherr. 

Zur Einweihung ihres Gedächtnismals an ihrem 
Geburtshaus in Rschbe rg-Hinterveiler. 

"i. 267/69 17.19.XI. 




4^X 

„ „ }' f ^3a 
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1928: 


n 


'i *?i 






1929: 



Gmünder Studenten auf der Tübinger Hoohschule 
in den ersten Jahrzehnten ihres Bestehens« 

D.V.Er.69. 

])er Geiger von Gmünd in der Hauptstadt Aegyptens. 

Hz. Br.ll 

Ben Gmünder Junß>*Segelfliegern zur Aufmunterung. 

Hz* fir.209 

Hki ; . /k<v»äv^,; 

Ton einem Gmünder Zeitungsmann, Joseph Kienhöf er, 
gest.28.XI. 1928. " Rz. Er .278 V.28.XI. 

Ein Gmünder Yerlagswerk: aus dam Briefwechsel 
eines katholischen Bischofs (Sailer) mit einem 
evang. Stadtpfarrer (HAHN). 

6 * Rz. Er.296 14.XII. 

vorgl.Dt. Vbl.1929 Er.52. 

Ein seltenes Bild des Erzherzogs Karl, des Sie¬ 
gers von Aspern und Wohltäters von liögglingen. 

Hz. Kr.303. 

Bie Umtaufung der Arierstrasse in Parierstrasse. 

Bz. Er.293 15.XII.28. 

Bie neue Bischof Kepplerhüste im Gmünder 
Hl.Kreuz^Münster. (ein Werk von K.Deibele). 

Rz.Nr.251 28.X.29. 

U.Luthers Familiehbeziehungen zu Gmünd. 

Paul Luthers Ge mahlin eines Gmünder Bürgers 
Tochter, Anna Warjroeok. ' _ ■ ~ 

Rz. Er.215.216. 12.14.IX. 


Urkundliche AufsohlUsse über den Baumeister 
der Wallfahrtskirche auf HoLenreckberg, 

(G.lind res) Rz. Er.115 18.V.29. 

jf 

Bie Gmünder in Reutlingen - ein nicht schväb. 
Geschlecht. Rz. Er.55 6.111*29. 

Aus Hans Seherrs Jugendleben und Jugendschriften. 
Gmünder Heimatblätter Er.8-12. 

Zum 60.Geburtstag des Bildhauers K.Deibele in 
Schwäb.Gmünd, M 

Christi .Kunst ,München, Ei?. 26 S .91-93 

1929/30. 

1930: Von Strassdorfs Altveteranen(1870-1930) und vom 

Anfang und Ende des Veteranenvereins in Strassdorf. 

Rz.Er.224, 226, 228. 
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1930; Qberstudienrat Ühr.7.Dillmann u. seine Ver¬ 
dienste um das Realgymnasium in Gmünd, 
Gedenkblatt z.100.Geburtstag des Schöpfers d. 
würt t.Realgymna siums. 

Hz. Ur.53-55 5.6.7.III.30. 

Die Gmünder Herkunft des Malers Hans Baldung- 
Grien. Ein Baldungbrief in einer Stuttgarter 
Bibliothekhandschrift als Zeuge. 

Schwäb.Merkur Er.26 2.II.30. 



Vom alten Bauernadel in unserer Nachbarschaft 
(Seybold-Bremenhof-Birenbach-Wäschenbe uren. 
Rz. Nr.87 14.IV.30. 


Die Bestallung des Apothekers Jak,Horn durch 
Bürgemeister u.Rat.ä.Reichsstadt Gmünd.T.J. 1558, 
Rz. Kr.183 9.VIII.30. 


Eine Brieftaubenstation auf dem Hohenrechberg 
an der Jahrhundertwende. 

Rz.Hr.272 u.274 22.U.25.XI.30. 



Vierhundert Jahre Obere Apotheke in Schwäb.Gmünd. 
1531-1931. Jubiläumssohrift. S.l-24. 

Vierhundert Jahre Obere Apotheke in Schwäb.Gmünd. 
Rz. Nr.36. 

Zwei Briefe des K.Baldung von Gmünd an und Uber 
seinen Bruder den Maier Baidung. 

Gmünder Heimatblätter Nr.12 S.155-60. 

Frau ProfessorWinker, Gmünd-Stuttgart,(80 J.alt) 
Rz, Er.230. 




n 


Der modernste Kirchenbau in Oberschwaben. 

Das Werk Linder s—'eissenstoin u.Scwnk-Gmünd. 

A . , i 7^ Hz .Nr. 148 u.151. 2p .VI. U.2.VII.32, 

Prof«Anselm Fürsts letzte Fahrt. 

Rz.Nr.236 13.X.32. 

1933: Das neuentdeckte Grab und Grabdenkmal Peter 
Pariers von Gmünd im Chor des Prager Doms. 

Gmünder Heimatblätter Nr.4 S.41-48. 

Anna Harbeck, eine Gmünder Bürgsrstochter, die 
Schwiegertochter Martin Luthers und Stammutter 
der heutigen Luthernachkommen. 

* A , , M. Jr. 266,^272, 276 , 278. x 

Bilder aus aem Jugdndleben des Feldmarschalls 
Neithardt von Gneisenau und seine Beziehungen 
zu Gmünd und Mögglingen. 

"Jpf" 255, 263. 
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1934: 


'er 



■yi0~0 

4(H 

i 

401 

/&?> 


Uchte u. unechte £fl _- __ M 

Gmünder H?bl. 7« 1934 Nr.30. 49-56. 

Hr.4. S.65-71. Nr.5. S.81-87. 

S.A. 20S. Gmünd 1934 ill. 

■# 

Eines Freidenkers Wallfahrt. (Aus J.Scherrs 
letzter Schrift.] „ “ 

Dt.Vbl. 12.16.V.34. Nr.108. 111. 
(Beiträge z.Eins!edler Jahrbuch.) 

Xwei alte Ansichten von Strassdorf am Fass 
des Rechbergs. • 

Rz.Wr.46 u.49. 


Das Geburtsjahr Hans Balduins. 


Gmünder He 


ätter Hr.lj S.l-6. 

1 . 



Schwester Veronika Hagele Q.S’.Vino. v.Stras’sdorf 

Rz. Hr.206. 

Die Gold- und Silberschmiedestadt Schwab,Gmünd. 

Völk.Beobachter»München, Nr,310 v.29.Juli, 

Professor J.W. Fehrle in Gmünd. Zum Fünfzigerfest. 

"Jpf" Nr.373. 

Ein Gmünder Schillerbrief. 

Gmünder Heimatblätter Nr.l 

Das Geheimnis der Galapagosinseln und deren 
wissenschaftliche Entdeckung durch einen schwäb. 
Exjesuiten Th.^oiif Wolff von Bartholomä. 


- u Nr.275 u. 280. Gleicher Text in der RzJir.281 
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1935: 


General v.Schabel in El Iwangen und seine Torfahren 
in Wäschenbeuren. Gedenkblatt zu seiner goldenen 
Hochzeit. Rz. Nr.94 u.95. 


Hi 


Die Wallfahrt u.Wallfahrtskirche auf dem Reohberg 
im Wandel der Jahrhunde rte.XJT 

Gmünder Heimatblätter Nr*4 u.6. 

Eine Originalurkunde Über das Bai dunghaus in 
Schwab .Gmünd vom Jahre 1414. 

Gmünder Heimatblätter Nr.8. 

Die militärische Exekution eines reichsstädt. 
Gmünder Fähnleins bei einem blutigen Erbhof streit 
im Jahre 1771 zw. Adelmann u. v.Gultlingen im 
Wildenhof 0/A. Aalen. 

Gm.Heimatbl. Nr.10 S.149-153 
Nr.11 S.169-173. 
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1936: 


Aua de* Guten alten Goidschuiedezeit. 

Rz.Hrrrä& 34 U# 11.36. 



4 ' 





Zuei Gmünder Burgerssöhne als Aebte d. 
Bened. Klosters Deggingen im Eies. 

Gd.Heimatbl. 9.1936. Nr. 3. S*33 -36. 


Aus der Ahnentafel Gmünder - nürnberger 
Familien Kahle r - Jnsam. 

Od.Heimatöl.1936 Er* 11, 12. 

1937 Kr. L 2. 3. 


<» 1937: 




Drei Gmünder i'tudcntenstreicho vor 400 Jahren 
und Ihre Aburteilung vor dem Tübinger Universi¬ 
tät sge rieht. . 

GA.Heiaiatbl. 1937 Kr.6 5. 81/85. 

Lobensraman u. Familiengeschichte einer Mögg- 

llii> OT A '.i » 

Cd. Hoimatbl. 1937 Nr.9/10. 11/12. , 

8.141/143, 3.152/154. 


1938: Das Geburtsjahr Hans Baidung Griene. 

Jahrb. d. Alsass - Lothring. iasenschaftl. 
Gesellschaft zu Litrossburg. m>*u 


XI 1938, S.185 - 192. S.Abdr. Colmar 1938 8 S. 


X 1939: 


Peter Parier von Gmünd und sein ne 
Portrait - Grabstein im Veitsdom zu 


fundenes 


ugoruna 
u_Prag. 


y/j 1 

&'Q 


1940: 


Heilige Kunst. Mitgliedsgabe d.Kunstvoreins 
d.Diöz«Hot tenburg 1939 S.10-17. 

Des alte Gmünder iassionsspiel u. die kühnen- 
ge sohichtliUnterauchnng . f/ 

Tübinger Thool. tuart 121 1940 H.l u.2 

S. 26 -35, 103 - 118. 






